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Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er)

TTV Bergisch Gladbach II : TSV Ründeroth 
Sonntag, 03.03.2024, 10:00 Uhr

Heusner fixiert zwei Punkte für den TTV Bergisch Gladbach II

Im Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 5 (4er) traf der TTV Bergisch Gladbach II am Sonntag, den 03.
März im 15. Saisonspiel auf den TSV Ründeroth. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Georg Schönauer.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Das Doppel zwischen van Berk / Heusner und Kirch /
Seggelke endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Schönauer / Fuchs hatten im
Match gegen Schäfer / Heidemann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Georg
Schönauer hatte seinen Gegner Thomas Heidemann beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Recht kurzen Prozess machte dann Maximin van Berk beim 3:0 mit
Sebastian Schäfer. Marlon Heusner hatte gegen Steffen Jünger, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:7, 11:6, 11:4 wenig Probleme. Eher wenig Gegenwehr bekam Waldemar Fuchs bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jürgen Seggelke. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des
TTV Bergisch Gladbach II und des TSV Ründeroth in die Box. Anlaufschwierigkeiten musste Georg
Schönauer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Lange mit Thomas
Heidemann ringen musste Maximin van Berk in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde
somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Zwar brachte Jürgen Seggelke
Marlon Heusner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marlon Heusner mit 3:1
durch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Bergisch Gladbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Neubrück II am 08.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Ründeroth wird nach nun 8 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 08.03.2024 gegen den VfL Gummersbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTV Bergisch Gladbach II

Doppel: van Berk / Heusner 0:1, Schönauer / Fuchs 1:0 
Einzel: G. Schönauer 2:0, M. Berk 2:0, M. Heusner 2:0, W. Fuchs 1:0 

 TSV Ründeroth
Doppel: Kirch / Seggelke 1:0, Schäfer / Heidemann 0:1 
Einzel: S. Schäfer 0:2, T. Heidemann 0:2, J. Seggelke 0:2, S. Jünger 0:1


